
Comic

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Hochparterre : Zeitschrift für Architektur und Design

Band (Jahr): 10 (1997)

Heft 12

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



i | 1 JÉ,-

M "ft^J

>^ /

ALÌ-S
EIGENER,
ZUCHT!

t*-^>
^fft~j

H^V*? „****¦*

1/* j

PAS SCHWIERIGSTE
UNP ZUGLEICH
ELEMENTARSTE

iSTES, PEN
&ESCHMACK PES
FLEISCHES ZU

BEWAHREN. PAS
WAR AUCH BINE PER

LANGWIERIGEN
UNTERSUCHUNGEN

BRIUAT'S.

NICHT WIE PIESER
Hy&ÎENÎSCHE

MPRPEft PASTEUR,
pßg, UNSERER
GESELLSCHAFT
JEDE GAUMEN-
FREUPE GE-
RAU&T HAT, SIE
IVERPBN /WiR

HELFEN, EINEN
AUSWEG AUS
PÌESER KULI-

NARÌSC-HEN
OPN'iS ZU FINPEN/
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IST PAS
GESUCHTE
WERK PENN

WÏRKLlGH
PER- SCHLÜSSEL
ZUM PAKADtES,

MONSIEUR
PAUMONTf
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WAHRLICH
EIN WEISER

MANN,
PÌESER
&r'illat„,
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BEGINNEN?

IN PARIS, IM HAUS,
IN PEM 8RÎLLAT
WOHNTE. PORT
VMSRPElN SÌ E
ELLA BACH

TREFFEN, SIE
WEISS AUF VIELE
FR-AGEN EINE

ANTWORT,,,

.SEIEN Si£ NICHT
SO SKEPTISCH,

PAUL! gR-lLLAT HAT
MEHR FÜR P'iE

MENSCHHEIT GETAN
ALS 3EPER ARXT.

ER HATTE PIE
MACHT, KÖRPER IMP
GEÌST zu HEILEN
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SIE WERPEN
ERFOLGREICH
SEIN. PAS
HABE ICH

HEUTE FRÜH
IN FRISCHEN
EINGEWE'lDEN

LESEN KÖNNE«.
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PAS Son.
PETEKTiVAR&E'lT
SÊÎN.?,.. PAS
ÎST POCH EÌN
3OB FÜR EINEN
BIBLIOTHEKAR...
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UNP EfN PAAR
TAGE IN PARIS

HABEN NOCH
NIEMANDEM
5ESCHAPET,.,

1/VWERHIN
BESSER ALS

HINTER
ENTLAUFENEN

KATZEN UND
UNTREUEN

EHEMÄNNERN
HERZtlRENNEN,.

S'^—i

¦x niemand
ZU SEHEN.
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PA HAT
3A EINER
FÜR MiCH PEN

HAUSHALT
GEMACHT'
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